
 

            
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 
 
 

Montag, den 12. November 2012 
bis 13.30 Uhr Anreise 

14.00 Uhr: Plenum 

Eröffnung und Begrüßung Peter Winterstein 

Grußworte  
Dr. Birgit Grundmann,  
Staatssekretärin im Bundesjustizministerium 
Dr. Isabell Götz,  
stellv. Vorsitzende des Familiengerichtstags 

20 Jahre Betreuungsrecht – Vergangenheit – Gegen-
wart – Zukunft  Bernd Schulte  

Das Betreuungsrecht aus der Sicht eines Betroffenen   
Harald Herderich 

16.30 Uhr – 18.00 Uhr: Teilplenen 

TP 1 Dunkle Vergangenheit - Über den Umgang mit 
Behinderten und Kranken vor 1933, in der NS-
Zeit und in der frühen BRD  
Klaus Bästlein, Moderation: Volker Lindemann 

TP 2 20 Jahre § 1906 BGB - Fluch oder Segen?, 
Klaus Niel, Gisela Zenz, Moderation: Annette Loer 

TP 3 Unterstützung vor Vertretung! 
Joachim Homeyer-Broßat, Adrian Schmidt-Recla, 
Moderation: Volker Lipp 

TP 4 Zukunft Ehrenamt 
Alex Bernhard, Barbara Dannhäuser, Moderation: 
Stephan Sigusch 

TP 5 Wunsch und Wohl des Betreuten 
Wolf Crefeld, Heike Looser, Moderation: 
Uwe Harm 

 
20.00 Uhr: Kulturprogramm mit dem Kabarettisten Re-
né van Roll , „Ich, meine WG und die CIA. Musikkabarett 
vom Unbetreuten Wohnen“ 
  

Dienstag, 13. November 2012 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr: Teilplenen  (mit Kaffeepause) 

TP 6 Erwartungen an ein 4. BtÄndG  
Anne Algermissen, Werner Bienwald, 
Margrit Kania, Volker Lipp, 
Moderation: Brunhilde Ackermann 

TP 7 Soziale Diagnostik im Dialog  
Niels zu Solms, John Gelübcke, Moderation: 
Christoph Lenk 

TP 8 Hilfesysteme und Schnittstellen 
Roland Rosenow, Moderation: Gerold Oeschger 

TP 9 Förderung der Querschnittsarbeit der Be-
treuungsvereine 
Peter Rudel, Eik Schieferdecker, Moderation: 
Stephan Sigusch 

 

TP 10 Die Eignung des Betreuers – Über unterge-
setzliche Vereinbarungen zu gesetzlichen Re-
gelungen? 
Wolf Crefeld, Hans-Jürgen Schimke 

TP 11 Gewalt und Fixierung in der häuslichen Pflege 
– ReduFix ambulant 

Thomas Klie 
 
14.00 – 16.30 Uhr: Arbeitsgruppen 

 
AG 1 Umgang mit schwierigen Angehörigen  Gunt-

ram Platter 
AG 2 Psychisch kranke Eltern mit minderjährigen 

Kindern Ulrich Engelfried, Ingo Haß, Tino Hjelm-
Madsen 

AG 3 Die Eignung des Betreuers 
Wolf Crefeld, Hans-Jürgen Schimke 

AG 4 Begleitung der ehrenamtlichen Betreuer 
 Barbara Dannhäuser, Eik Schieferdecker 
AG 5 Prävention gegen Gewalt an alten und pflege-

bedürftigen Menschen – eine künftige Aufgabe 
für Betreuungsbehörden 
Uwe Brucker 

AG 6 Der Verfahrenspfleger als Fachkraft - und 
wenn ja, wie viele ? 
Catharina Rogalla, John Gelübcke 

AG 7 Eignung von Familienangehörigen als Betreu-
er und Bevollmächtigte 
Klaus Niel 

AG 8 Genehmigungsverfahren 
Schwerpunkte: Änderungsvorschläge des 
BGT und die Wohnungsaufgabe gem. § 1907 
BGB  Uwe Harm,  
Moderation: Gisela Lantzerath 

AG 9  „Junge Wilde“   
Roland Rosenow, Gerold Oeschger 

AG 10 Rechtliche Betreuer im strafrechtlichen Ver-
fahren ihrer Betreuten – und Maßregelvollzug  
Peter Rohrmoser 

AG 11 Implementierung einer verbindlichen Bundes-
statistik, eines regelmäßigen Berichtswesens 
und einer hinreichenden Begleitforschung zur 
Betreuungsrechtspraxis 
Horst Deinert, Uli Wöhler 

AG 12 Ethische Grundlagen bei der Beratung zur Pa-
tientenverfügung  Arnd May 

AG 13 Unterbringung und Zwangsbehandlung - Ak-
tuelles aus Rechtsprechung und Gesetz-
gebung  Rolf Marschner, Margret Osterfeld; Mo-
deration: Annette Loer 

17.00 Uhr – 18.30 Uhr: HK-BUR Diskussionsforum: Ge-
walt in der Betreuung 

20.00 Uhr: Mitgliederversammlung des BGT e.V. mit 
Vorstellung der neuen Vereinschronik 
anschließend Disco

Programm & Einladung zum 

13. Betreuungsgerichtstag 

vom 12.-14. November 2012 in Erkner 

20 Jahre Betreuungsrecht - da geht noch mehr!  
Selbstbestimmung achten – Selbstständigkeit fördern !  

 



 

Betreuungsgerichtstag e.V. im Internet: www.bgt-ev.de 
Geschäftsstelle: Kurt-Schumacher-Platz 9, 44787 Bochum, Tel. 0234 – 640 65 72, Fax 0234 – 640 89 70, bgt-ev@bgt-ev.de 

Mittwoch, den 14.November 2012 

9.00 Uhr: Plenum 

BtPrax-Diskussion: Zukunftsperspektiven der rechtli-
chen Betreuung  Andrea Diekmann, Uli Hellmann, Margrit 

Kania, Bernd Schulte, Irene Vorholz, Moderation: Dagmar 
Brosey 

Verleihung des BGT-Förderpreises für Innovation und 
Netzwerkarbeit im Betreuungswesen 

12.30 Uhr:  Ende der Tagung

 

Die Mitwirkenden:

Brunhilde Ackermann, stellv. Vorsitzende des BGT, Immenhausen 
Dr. Anne Algermissen, Bundesministerium der Justiz, Berlin 
Dr. Klaus Bästlein, Jurist und Historiker, Berlin 
Alex Bernhard, Geschäftsführer der Bundeskonferenz der 
Betreuungsvereine, Reutlingen 
Prof. Dr. Werner Bienwald, Rechtsanwalt, Oldenburg  
Prof. Dr. jur. Dagmar Brosey, Redakteurin der BtPrax, Köln 
Uwe Brucker, Fachgebietsleiter Pflegerische Versorgung des 
Medizinischer Dienst des Spitzenverbandes Bund der Krankenkassen 
e.V., Essen  
Prof. Dr. Wolf Crefeld, Psychiater und Hochschullehrer a. D., 
Düsseldorf 
Barbara Dannhäuser, Arbeitsstelle Rechtliche Betreuung DCV, 
SkF, SKM für die Betreuungsvereine der verbandlichen Caritas, Köln 
Horst Deinert Dipl.Sozialarbeiter und Erwachsenenbildner, 
Duisburg  
Dr. Andrea Diekmann, Vizepräsidentin des LG Berlin 
Ulrich Engelfried, Richter am Amtsgericht, Hamburg  
John Gelübcke, Richter am Amtsgericht, Hamburg 
Uwe Harm, Dipl.Rechtspfleger, Bad Segeberg  
Ingo Haß, Fachamt Jugend- und Familienhilfe, Hamburg 
Ulrich Hellmann, Jurist, Bundesverband der Lebenshilfe, Marburg 
Harald Herderich, Magister der Philosophie, Bamberg 
Tino Hjelm-Madsen, Berufsbetreuer, Hamburg  
Joachim Homeyer-Broßat, Rechtlicher Betreuer, Hannover 
Margrit Kania, Senatsbehörde für Arbeit, Frauen, Gesundheit, Ju-
gend und Soziales,  Überörtliche Betreuungsbehörde, Bremen 
Prof. Dr. Thomas Klie, Evangelische Hochschule Freiburg  
Gisela Lantzerath, Dipl.Rechtspflegerin a.D. 
Dr. Christoph Lenk, Sozialpsychiatrischer Dienst Wandsbek, 
Hamburg 
Volker Lindemann, Vizepräsident OLG i.R., Schleswig 
Prof. Dr. Volker Lipp, Universität Göttingen 
Annette  Loer, Richterin am Amtsgericht, Hannover  

Heike Looser, Diplom-Sozialarbeiterin und Berufsbetreuerin, 
Düsseldorf  
Dr. Rolf Marschner, Rechtsanwalt, München 
Dr. Arnd May, Medizinethiker, Recklinghausen 
Klaus Niel, Betreuungsverein der Diakonie in Düsseldorf 
Gerold Oeschger, Dipl.Sozialarbeiter und freiberuflicher Betreuer, 
Radolfzell  
Margret Osterfeld, Ärztin für Psychiatrie und Psychiatrieerfahrene, 
Dortmund 
Prof. Dr. Guntram Platter, Praxis für Kommunikation – 
Psychotherapie –Seelsorge, Berlin 
Catharina Rogalla, Rechtsanwältin und Verfahrenspflegerin, Ham-
burg 
Peter Rohrmoser, Rechtsanwalt, Hamburg 
Roland Rosenow, Sozialrechtler, Freiburg 
Peter Rudel, Cura-Betreuungsverein Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Berlin 
Michael Sandkühler, Richter am Amtsgericht, Recklinghausen  
Eik Schieferdecker, Betreuungsverein Merseburg   
Prof. Dr. Hans-Jürgen Schimke, Jurist und Hochschullehrer a.D.,  
Laer 
Priv. Doz. Dr. Adrian Schmidt-Recla, Leipzig  
Dr. Bernd Schulte, Jurist, München  
Stephan Sigusch, Betreuungsverein Oschersleben 
Niels zu Solms, Betreuungsbehörde Hamburg 
Dr. Irene Vorholz, Beigeordnete des Deutschen Landkreistages, 
Berlin 
Peter Winterstein, Vizepräsident des OLG Rostock, Vorsitzender 
des Betreuungsgerichtstags 
Ulrich  Wöhler, Dezernent für Soziales, Jugend, Sport und Gesund-
heit beim Landkreis Hildesheim 
Karl-Heinz Zander, Geschäftsführer des Betreuungsgerichtstags, 
Bochum 
Prof. Dr. Gisela Zenz, Hochschullehrerin a.D., Frankfurt 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung des Betreuungsgerichtstag e.V. 
 
Liebe Mitglieder, 
am Dienstag, den 13. November 2012 findet um 20.00 Uhr die Mitgliederversammlung des Betreuungsgerichtstags e.V. im Ple-
numsaal des Bildungszentrums Erkner, Seestraße 39, 15537 Erkner (Tel. 03362/769-0) statt. Dazu lade ich Sie im Namen des 
Vorstands herzlich ein. Juristische Personen, die Mitglied des Betreuungsgerichtstag e.V. sind, werden gemäß § 4 Abs. 1 Satz 2 
unserer Satzung aufgefordert, ihren Vertreter, der die Mitgliedsrechte auf der Mitgliederversammlung wahrnehmen soll, schrift-
lich gegenüber dem Vorstand zu benennen. Gemäß der Wahlordnung des Betreuungsgerichtstag e.V. wird mitgeteilt, dass die 
Ämter von vier Beisitzern für eine Amtszeit von vier Jahren zur Wahl stehen. Satzung und die Wahlordnung sind unter 
http://www.bgt-ev.de/satzung_verein.html einzusehen. Die Tagesordnung: 
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Vorstellung der neuen Vereinschronik 
3. Bericht des Vorstands  
4. Rechnungsbericht für die Jahre 2010/2011 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Wahlen  
8. Satzungsänderung 
9. Verschiedenes                                                             

Peter Winterstein, Vorsitzender 


